
      

 
II/201-2/BHF T. 2238 Erlangen, 1. Juli 2010 
Dokument1  

Übertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 20 09 des Amtes 
43; 
hier: Stellungnahme der Kämmerei zur Beschlussvorla ge Nr. 
43/010/2010 

I. Nach Auffassung der Stadtkämmerei sind nach dem Kontrakt zwischen dem Erlanger Stadtrat 
und der vhs Erlangen ausschließlich die im Sachkostenbudget erwirtschafteten Überschüs-
se/Defizite auch wieder zu 100% dem Sachkostenbudget der vhs zuzuordnen. Der Budgetüber-
trag 2009 beläuft sich somit unter Berücksichtigung der 70%-igen Rückgabe des Personalkosten-
budgetergebnisses auf 136.949,92 €. 

Es wird diesbezüglich auf die Beschlussvorlage Nr. 43/002/2010 über die Verlängerung des Kon-
traktes zwischen dem Erlanger Stadtrat und der vhs Erlangen in der Sitzung des Stadtrates vom 
25.02.2010 verwiesen. Gegenstand des Antragstextes unter Ziffer I dieser Vorlage ist ausschließ-
lich die Bemessung und Verwendung des Sachkostenbudgets (2009 ff.), das Personalkostenbud-
getergebnis findet keine Erwähnung. Vielmehr wird in den Ausführungen zum Personalbereich 
unter Ziffer 5.1 sogar darauf hingewiesen, dass der Stellenplan von den erweiterten Handlungs-
kompetenzen der vhs-Leitung unberührt bleibt und dass „die Budgetierungsregeln zu den Perso-
nalkosten daher auch unverändert weitergelten“ können. Es wird deshalb von der Kämmerei keine 
Grundlage für einen 100%-igen Übertrag auch des Personalkostenbudgetergebnisses gesehen. 

II. Amt 43 z. K. und mdB, die Stellungnahme der Beschlussvorlage beizufügen 

III. Kopie <Abt. 201-2> z. V. 
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